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Amtsvlatt zur «aibacher Heilung Nr. 130.
Montag den 9. Juni 1879.

l2493-Z) Nr. 3521.

Studentenstiftung.
, Bom Beginne des ersten Semesters des Schul-
Mres 1878/7«) angefangen kommt die dritte

^ R Globoonik'sche Studentenstiflung jährlicher
^ ". 54 kr., welche nach vollendeter Volksschule
,' zur Beendigllng der Gymnasialstudien, aber auch

^r Nnterrealschule, in der Lehrerbildungsanstalt
.? bei guter Verwendung auch wahrend einer
"^'ls genossen werden kann, zur Besetzung.
,, Anspruch auf diese Stiftung haben zunächst
, k ^erlvandten des Stifters, in deren Ermang-
<"??. Sbhne und Nachkommen der ehemaligen
^iiler des Stifters, in Abgang folcher die aus
^ Narre Zirklach gebürtigen Studierenden und
"ich arme, aus Krain gebürtige Gymnasialschülcv.

Das Prä'sentationsrecht steht der Gymnasial-
"stehung in Laidach zu.
. Studierende, welche sich um dieses Stipen-
M bewertn wollen, haben ihre mit dem Tauf-
^Ne, dcm Dürftigkeits- und Impfungszeugnisse,
^ unt den Studienzeugnissen der zwei letzten
""lestei, ulid im Falle als sie das Stipendium
^ dem Titel der Verwandtschaft beanspruchen,
'l dem legalen Stammbaume belegten Gesuche

, bis 26. J u n i d . I .
'̂ Wege der vorgesetzten Studiendirection anher
ü̂berreichen.

Laibach am 26. Mai 1879.
. ^ l . l i . ^nnllesrenierttnss.

^49 -3 ) Nr. 788.

^ Concurs-Ausschreibung
c»e ? ^ " n g mehrerer Vermessungsdiurnisten- oder

n w ^ E ^ ^ M W , für die k. k. Grundsteuer-
^"Ungsarbeiten in Istricn mit je 1 ft. 50 kr.

Taggeld.
Bewerber haben dem unterfertigten Präsidium,

"^ "u Falle selbe in öffentlichen Diensten stehen,
^ ^ g e der vorgefetzten Behörde,

b i n n e n acht T a g e n
sl . ^ letzten Einschaltung dieser Concursaus-
ho ^lng die eigenhändig geschriebenen Gefuche
..^ule^n, welche mit dem Ausweise über Alter,
^^'chische Staatsbürgerschaft, zurückgelegte Stu-
l ^ von wenigstens der Unterrealschule, Sprach-
^" issc , Wu'hlverhalten am Ausenthalts- oder
!h. , igkellsorle, körperliche Tauglichkeit, bisherige
h '^"stiguna und die geleistete Militärpflicht zu

sentieren sind.
P...priest am 25. M a i 1879.

^dium der k. k. Grundsteuerregulierungs
^andMommiss ion sür das Küstenland.
^ 5 ) ^r . 5547.

Kundmachung.
^ ^om k. r. Oderlandesgerichte in Graz wird
^ ^ t gemacht, daß der Notar D r . J u l i u s
^ ^ v o n G s p a n i n Landstraß, welchem mit
' ^ hohen Iustizministerialerlasse vom 12. Ju l i
h . , ' H- 6216, die angefuchte Versetzung nach
i ^ l d bewilliget wurde, am 3 1 . Ma i 1879
! ^lkinem bisherigen Amte abzutreten und am
z>"" i 1879 sein neues Amt in Gurkfeld an.

"m hat.
> ^ a z am 21 Ma i 1879.

^ ^ - 2 ) Nr. 3148.

Dicbstahls-Effekten.
^ i ck^ " ^ " k. k. Landes- als Untersuchungs-
^ ^ a i b a c h erliegen nachfolgende, unbekannten
1 "Nmern gehörige Gegenstände, a ls :

^ d>:r Untersuchung gegen Michael Zrimöek aus
s t ? ' V r M Laas,'wegen Verbrechens des Dieb-
^ . ^ von» Jahre 1U77 cm Umhängtuch, ein

" l îmghoseu, fünf Hemden, ein geblümtes Vor-

tuch, ein seidenes Tüchel ,nit rothem Rande, ein
Leibriemen, ein goldener Ohrring (mm-cek) und
ein Messer;

2.) aus der Untersuchung gegen Alois und Peter
Majcr, Zigeuner ans dem Kreise Görz, wegen
Verbrechens des Dielistahls vom Jahre Itt?«
ein Säbel, eine Fcucrsteinpistole, drei Pulver-
Hörner und ein Kngelzieher;

3.) aus der Untersuchung wegen des zum Nachtheile
des Johann Schefiz in Nudnik versuchten Ein-
bruchsdil'bstcchls vom Jahre 1877 ein Tüchel und
eine Äarchentjackc.
Die Eigenthümer werden aufgefordert,

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
sich zu melden und ihr Eigenthumsrecht nach-
zuweisen, widrigens die Gegenstände veräußert und
der Erlös an die Staatskasse abgeführt werden wird.

Laibach am 13. M a i 1879.

( 2 5 5 2 - 2 ) Nr. 1 2 1 1 .

Gerichtsadjunctenstcüe.
Für die bei dem t. l . Bezirksgerichte Reifniz

durch den Todfall des Adjuncten Anton Leskoviz
erledigte Gerichtsadjunctenstelle mit den Bezügen
der I X . Rangsklasse wird der neuerliche Concurs
mit dem Beisatze ausgeschrieben, daß die Bewer-
ber um diese Stelle ihre gehörig belegten Gesuche
unter Nachweisung der Kenntnis der deutschen und
slovenischen Sprache im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 1 9 . J u n i 1 8 7 9

Hieramts einzubringen haben.

Rudolfswerth am 2. J u n i 1879.

Drnslllium lies ü. k. Orei»gericl»tez.
(2581—1) Nr. 3069.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gegeben, dstß die Erhebungen behufs
An legung eines neuen Grundbuches

f l i r die Katastralgemeinde Zeier

am 17. , 18. , 19. und erforderlichen
f a l l s auch am 20. J u n i l. I .

werden vorgenommen werden.
Hiezu können alle jene Personen, welche an

der Ermittlung der BcsitzverHältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
dringen,

l Lack am 4. Juni 1879.

(2400-^) Nr. 3424.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschttnembl wird

bekannt gemacht, daß in Gemä'ßheit des tz 26
( N . G. B l . vom 7. M a l 1874) die auf Grund
der zum Behufe der
A n l e g u n g e ines n e u e n G r u n d b n c h e s
f ü r d i e K a t a s t r a l g c m e i n d e T r i b u t s c h e
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen, nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
prototolle in der Gerichtskanzlei zu Tfchernembl
durch 1 4 Tage, vom 2. J u n i l . I . an be-
ginnend, zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird sür den Fall, daß Einwendungen
gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weiteren Er-
hebungen die Tagsatzung

a u f den 1 6 . J u n i l. I . ,

vormittags 9 Uhr, in der Oerichtskanzlei zu Tfcher-
nembl festgesetzt und bemerkt, daß die Einwen-
dungen sowol vor als auch am Tage der Er-
hebungen, das ist am 1 6 . J u n i , beim k. k.

Bezirksgerichte in Tschernembl mündlich oder schrift-
lich eingebracht weroen können.

Die Zulässigkeit des Begehrens Vonseite der
Verpflichteten, daß alle Privatforderungen, bei welchen
die Bedingungen der Amortisierung eintreten, in
die neuen Grundbuchseinlagcn nicht übertragen
werden, wird mit dem Beifügen bekannt gegeben,
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein folches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn
Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes in
der amtlichen Landeszeitung stattfinden werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am 24sten
M a i 1879.

(2485—3) Nr . 2990.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird be«

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der

An legung eines nenen Grundbuches
f ü r die Hatastralgemeinde

A l t Zabnkuje
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Mappencopie und den Erhebungsprotokollen
durch vierzehn Tage vom Tage der ersten Ein-
schaltung dieser Kundmachung zu jedermanns Ein-
lcht in der diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fal l , als Einwendungen gegen die
Richtigkeit diefer Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag

a u f den 2 0 . J u n i 1 8 7 9

vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allgem. Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privat-
forderungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter«
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und daß
die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden werde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 10ten
M a i 1879.

(2498—3) Nr . 6 8 3 1 .

Kundmachung.
I m Vollzuge des k. k. Landes - Präsidial-

erlasses vom 24. M a i l . I . , Z . 1008, und mit
Beziehung auf den § 25 der Reichsraths-Wahl-
ordnung wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
daß die Wählerliste für die am 30. J u n i d. I .
vorzunehmende Wahl eines Neichsrathsabgeordneten
der Hauptstadt Laibach

v o m 3. b i s e insch l i eß l i ch 1 1 . J u n i 1 8 7 9
in dem magistratlichen Expedite zur öffentlichen
Einsicht aufliegen wird.

Gegen diese Liste tonnen von den Wahl-
berechtigten Reclamations wegen Aufnahme von
Nichtwahlbcrechtigten oder wegen Uebergehung von
Wahlberechtigten längstens bis zum obigen Fall-
termine erHoden werden, weil später vorgebrachte
Reclamationen unberücksichtiget bleiben würden.

Die Legitimationskarten werden zeitgemäß
den Wahlberechtigten zukommen; sollten diese Legi-
timationskarten aus welchem Grunde immer nicht
zukommen, so sind solche von den Wahlberechtigten
längstens 24 Stunden vor dem Wahltage, das
ist den 29. Jun i l . I . , Hieramts persönlich zu er-
heben.

Stadtmagistrat Laibach am 1 . Jun i 1879.
Der B ü rge rm e i s t e r :

Uaschan m. z».
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A n z e i g e b l a t t .
(2465—1) Nr. 2367.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache des hohen

Aerars gegen Gregor Trost von Po»
draga M o . 9 ft. 74' / , kr. wird die exec.
Feilbietung der auf 600 ft. bewertheten
Realität a.ä Neutoffel tom. I, p2F. 1
auf den

2 4. J u n i ,
2 5. J u l i und
26. August 1 8 7 9 ,

vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, daß die-
selbe gegen sofortigen Erlag des lOperz.
Vadiums und Bezahlung des Meistbotes
nach der Vertheilung nur bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Werthe an
den Meistbietenden verkauft wird, der jene
Tabularschuldeu zu übernehmen hat, deren
Bezahlung uor der Frist nicht angenom-
men wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 3ten
Ma i 1879.

(2444—1) Nr. 5440.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hostar in Marinoselo Nr. 1, Bezirk Da-
ruvar, die executive Versteigerung der dem
Johann Zorc von Brczje Nr. 10 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1680 f l . geschätzten
Realität Rectf.- u. Urb.-Nr. 144 ad Herr-
schaft Lcmdstraß bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzuugen, uud zwar die
erste auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

26. Juli
uud die dritte auf den

3 0. Augus t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Amtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfaud-
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommissionzu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
licheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld am
16. Ma i 1879.

(2563—1) Nr. 2822.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird begannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Mahnic von Selo die exec. Versteige-
rung der dem Franz Rupnik von Kleintall
gehörigen, gerichtlich auf 300 f l . ge-
schätzten, 8ud B e r g - N r . 210, Curr.-
Nr. 268 aä Gilt Hmeltschitsch vorkom«
menden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. J u n i
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1879.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude Commenda mit dem 5 n-
hange angeordnet woroeu, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
biewng nur um oder über dem Schätzungs
werch, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Rudolfswerth am 12. März 1879.

(1636—1) Nr. 770.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei die mit dem diesgerichtlichen

Bescheide vom 18. Oktober 1678, Zahl
4055, auf den 20. Februar 1879 an-
geordnet gewefene und sohin mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 21. Fe-
bruar 1879 sistierte dritte exec. Feilbie-
tung der Realität torn. I, toi. 125 u,ä
Grundbuch der Stadt Weixelburg neuer-
lich auf den

26. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

Sittich am 25. Februar 1879.

(1341—1) Nr. 970 l .

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

ES sei über Ansuchen der Mariu
Atritof von Altenmarlt die mit dem Be»
scheide vom 1. Mai 1877, Z 3335,
auf den 17. August 1877 anarordnet ge-
wesene, jedoch sistierte dritte exec. Feilbie-
tung der der FranziSla Mulc gebornen
Hugar von Altenmnrtt gehörigen Realität
Urb.-Nr. 160 aä Stadtgilt Laas reas.
sumiert, und zu deren Vornähme die Tag»
satzung auf den

2 1 . J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Bescheidsanhange angeordnet nwr»
den.

K. t. Bezirksgericht Laas am 13ten
Dezember 1878.

(2328—1) Nr. 3013.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Skul von Gritsch (als Verlaßüberneh-
merin des Josef Skul von dort) die exec.
Versteigerung der dem Josef Hoöevar
von Bambtschou gehörigen, gerichtlich auf
2930 fl . geschützten, iui Auersperg wm. I I ,
toi. 113, Urb. - Nr. 97, Rectf.'- Nr. 42
vorkommenden Realität bewilliget, nnd
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzmigen, und
zwar die erste auf den

26. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

2 8. August 1879,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Alntslokale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur nm
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
14. Mai 1879.
(2461—1) Nr. 2329.

Executive Feilbietungen.
Zn der Executionssllche des hohen

Aerars gegen Franz Furlan von Pod-
breg pcw. 35 ft. 75 kr. wird die exec.
Feilbietung der auf 971 si. bewertheten
Realitäten aä Herrschaft Wippach tx)m. X,
pag. 347, 350, Pfankirchengilt Wippach
wm. I, Nr. 32, auf den

24. J u n i .
2 5. J u l i und
26. August 1 8 7 9 .

vormittags von 9 bis 11 Uhr. hiergerichts
mit dem angeordnet, daß dieselben nur
bei der dritten Feilbietung auch uuter
dem Werthe gegen sofortigen Erlag eines
lOperz. Vadiums und Bezahlung des

Meistbotes uach der Vertheilung an den
Bestbicter verkauft werden, und daß der
Erstcher, falls ein Gläubiger die Zahlung
vor der Frist nicht annehmen würde,
dessen Forderung ins Versprechen zu über-
nehmen hat.

Für den unbekannt wo abwesenden
Tabulargläubigcr Andreas Furlan und
die unbekannten Erben der Margarcth
Furlan wurde zur Wahrung ihrer Rechte
Josef Kodre von St. Veit als Curator
uci H«wm bestellt und ihm der Bescheid
zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 3ten
Mai 1879.

(16,9—1) Nr. 1314.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Vezirlsgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
Carolina Bilicus (durch Dr. Deu) die
mit dem Bescheide vom 6. Dezember
1870, Z. 4688, bewilligte dritte execu-
tive Feilbietung der dem Andreas Per-
hauc von Senosctsch gehörigen, mit 4108
Gulden 80 lr. bewcrtheten Realität Urb.-
Nr. 51 aä Herrschaft Scnosetsch reu«-
äumknäo auf den

21. Jun i l. I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
daß dle Nealilat dabei auch unter dem
SchätzungsweNhe hintangegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem An-
bote ein lOperz. Vadium zu erlegen hat,
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen wührend der Amts-
stunden yicrgerichts eingesehen werden.

Den uulietannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Johann, Anton, Therese
und Martin Perhauc, Johann Dejal,
Friedrich Vilhar von Senosetsch, Mat-
thäus Prrhauc von Stein, Josef Vesel
von Aoelöt,crg und Franz Pan« von
Laibact; und Rechtsnachfolgern wird er»
innert, daß den sieoen Ersteren Carl Dem«
scher von Scnosetsch und den zwei Letztern
Franz Muhoriiö von Senosetsch zum
Curator iui nctum bestellt worden sind
und diesen die Execulionsbescheiue zugestellt
werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
3. April 1879.

(2481—1) Nr. 4204.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Lukas
Hubath in Töpliz die exec. Versteigerung
der dem Josef Lach in Tschcrnembl ge-
hörigen, gerichtlich auf 1240 f l . geschätzte»
Realität' des Gutes Kreuzdorf Urb.-
Nr. 1 bewilliget, und hiczu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
zweite auf den

2 3. J u n i
und die dritte auf den

23. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dein Allhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadmm zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen 3tcgistratur eingesehen
werden.

K. k. Vezirksge richt Littai am 24sten
Mai 1879.

A n m e r k u n g :
Zur ersten I eilbietung ist niemand

erschienen.

(1924-2) Nr. 915.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Die im Grundbuche derD.-N.-O.-C^'

menda Tscherncmlil uud 6urrMs. " .
Urb.-Nr. 09 vorkommende, auf >M"
Huslaric aus Sela bei Otovec vn^wa ' .
gerichtlich auf 800 si-bewcrtyek'Nea'
wird üb?r Ansuchen der l. l. 3'" ' ? ,
curatur Laibach (in Vertretung des W
k. l. AerarSj, zur Einbringung der l)^
deruna pr. 163 fl. 70 lr. ö. W- s°'"'"
Anhang, am

20. J u n i 1879

auch »inter dem Schätzwcrthe i» der ^
richtsfanzlci nm 10 Uhr vor>mltag°
den Meistbietenden gegen Erlag ^
perzenticcn Vadiums im Reassun""«".'
Wege feilgeboten werden. ,< .,„

K.
4. Februar 1879.

(2134-1) Nr. 33" '

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Li lw " '

delamtt geinacht: ^ , ,c l '
Es sei über Ansuchen d c ^

anttes in Littai die excc. Vcrstw
der dcnl Andreas Obrcsa aus m ^ '
hörigen, gerichtlich auf i l ^ f l - ^ M c h
im Grundbuche der Slcucrgcmcmoe "> ^
Einl.-Nr. 9 vorkommenden -W""" Z,
williget, und hiczu drei 3 " " i " H
Tagsatzungcn, und zwar die erste«

2 3. I u u i ,
die zweite auf den

2 3. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1 3 7 ! ) , ^ ,
jedesmal vormittags von 11 ̂  M B ^
in der Gerichtskanzlci „lit dcw ̂ D ä t
angeordnet worden, daß die ̂ ^ , . ,m n»l
bei der ersten nnd zweiten F^l^ . ̂  ln'i
um oder über dem Schätzung»!^ '^,,
der dritten aber auch unter "̂
hintangegebm werdcn wird. ,M'w^

Die Licitationslicdingnisse, ' ^ B
insbesondere jeder Licitant " " ' ! i " ^ dc>
Anbote ein 10pcrz. Vadium M " ^ Mic
Licitütimiskommission zu crlca.cn y ^ , , o -
das Schätzungsprotokoll und ̂  .^t-
buchsextract können in der du"»
lichen Registratur eingesehen NM" ^ „

K. k. Bezirksgericht Littai am
Mai 1879. ^ ^ " <

(1580—2) ->"'

Executive
Nealitäten-Nersteigel»,,

Vom l. t. Bezirlsgenchle M I " «
bekannt gcmacht: Sri»^

ES sei üdcr Ansuchen des ̂ e " , ̂ »"6
von Brinowschilsch die exec. ^ " ' ^ ^'
der dem Sinwn Lousin von ^ M ^ ' '
höriacn, gerichtlich " " l ^60 p ' / ^ l i '
Hälfte der Neallläl t>ud U".^< ̂  h.ez'l
u<1 Herrschast Ncifniz bcw>ll>act, ^ ^ ^
drei Fcilbietnngs Tagsatzungen,

die erste auf den
2 1 . J u n i ,

die zweite auf den
19. I u l i

und die dritte anf den
2 3. Au anst l tt^' ^ . » "

net worden, daß d.e Pfa d a , „ „ ^,
ersten nnd zweiten Fclllilclunu ^, ^
T nber dem Schätzung

dritten aber anch unter demse^ ^
acaeben werden wird. , »vor'',
^ D i e Licilationsbed.n«n.se, ^ ^ n
insbesondere jeder «ic'tan °or «^^ , .
Anbote ein Wperz. Vad"N i " t. s

K. l. Bezirksgericht 3lcls'"s
März' 1879.
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M8-2) Nr. 2110.

Aecutive Feilbietullgen.
< ^llr Vornahme der exec. Fci'lbiclung
^ ^wlitälen des Peter Hvolsak von
"'ntcl werden die Tagsatzungen auf den

21. J u n i ,
2^. J u l i und

,. 23. August 1879 ,
« n a l um 9 Uhr vormittags, hier-
,̂'chts angeordnet, obliezeichnctc Nca-
Meit ĵ duch nur bei der dritten Tag-
M'ug »mer dem Schätzwcrthe von
^ f l . hinlangegebcn werden,

q, ,K. k. Bezirksgericht Lack am 21sten
M 1879.

l̂ fecutive Feilbictungen.
. Znr Vornahme der ex.cc. FMnetnng
?" Nralität des Georg Lusiua von Burg-
M Nr. 24, Urb. Nr. 29 ud Gut Burg
'̂̂ u. werden die Tagsatzungen anf den

21. J u n i ,
2 2. I n l i nnd

,, 22. August l . I . ,
^''süinl um 9 Uhr vormittags, hier-
^lchts angeordnet, obbezeichncte Rca
'"l jedoch nur bei der dritten Tagsatzung
"'lltt dem Schätzwerthe von 407 fl. hint-
^cgcben werden.
^ K. k. Bezirksgericht Lack am 21steu
"Wl 1879.

(255(̂ —2) Nr. 1125.

Zweite exec. Feilbietuna.
Voll! f. f. V^jM.Mi'chlt' Krainburg

M nii Alihange zumEdictc vom 27steu
M'ruar 1879, Z. 1125. bekauut gemacht:

Da zu der mit obigen, Bescheide
»s deu 13. Mm d . I . angeordneten ersten

^c. sseilbielilng der dein Andreas Net
7 ^ t r i z gehörigen, 5u!' Nectf.-Nr. 225
" Giiindblich Cgg ob Krainbnrg auf
M l ) fl., Rectf.-Nr. 215 lr<1 Egg ob
Hamburg auf 120 fl., Grnndbilchs-
^.421 dieses Bezirksgerichtes auf 7020 si.
^ Grundbuchs-Nr. 258 auf 1000 fl.
^erlhcteu Realitäten kein Kauflustiger
Ichieueu ist, so wird zur zweiten auf den

^ 2 0. I n n i d . I .
^N>Mt'„ czec. Feilbietuug geschritten,

zo ^ - t . Bezirksgericht Kraiilburg anl
^ « M 1tt79.
(^555^2) Nr. 2003.

Meite ezec. Feilbietullg.
., Bom t. k. Bezirksgerichte Kraiuburg
^ ilu Auhauge zu,u Edicte vom 27steu

^ d. I . , Z. 2003. bekannt gemacht:
Da zu der mit obigem Bescheide

""l dl'n 1 K.Mai d . I . angeordneten ersten
„?- Feilbietung der dem Johann Dob'
.uar um, Obersernit gehörigen, gericht-
F "us 4721 fl. 80 kr. bewcrtheten Nea-
3" Urb.-Nr. 809 uä Herrfchaft Kreuz
,^ Kauflustiger erschieucn ist, so wird
' " zweiten anf den
.,, 2 1. I n n i 187^

^»rdueteu exec. Feilbicluug geschritten.
Il ^ ' ^ Bezirksgericht Kraiuburg am
< Ä i a i 1879.

^ ^ 2 - 3 ) Nr. 4360.

Einleitung
, zur Todeserllärung.

i„ .^"ü k. k. städl. dcleg. Bezirksgerichte
Schach wird hiemit bekailnt gemacht,
< , «us Anslichell der Anlla Bcrgant,
!lz "lellch^u Suhadolc. Franz Hudnit als
I . 7""o des mindcrj. Franz Acrgant,
^>n' ^ ' ^ Iuhann Aergant in Dobrava,
^ .ber Mariallna Bergailt in Laibach.
^ Klrch Dr. Pfefferer, die Einleitung
ill, ^"'fahreus zur Todeserkläruug des
^ M h r e 1859 iu der Schlacht bei
^ ' ? " " schwer verwnudeten und feit
^ .<)" t vermißten Militaristen Peter
z^Mtt uun Dobrava, Bezirk Umgebllng
^""ch, bewilliget uud Dr. Sajovic.
>du^" 'n Laibach, zum Curator bestellt
«us "sU 'st- Peler Bergaut loird deuluach

^Wrdcrt,
^ i s,^uuen einem J a h r e ,
^ ^ z w n 20. März 1880, entweder
^1, l> s''"li Gerichte zil erscheineil oder
ll'ld ^ t ^ " l Curator von seineln Leben
^,"leuthalt6orte in Kenntnis zn setzen.
M ' ? l " l l s nach Ablauf der gedachten

^ ^ ? , f? neuerliches Allsuchen zu scmer
^ , " u u g geschritten würde,

"^ach am 17. März 1379.

(2294-2) Nr. 1947.

Rclicitatwn.
Vom k. t. Bezirksgerichte Neifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-

vrocuratur (iwm. des hohen Acrars) die
executive Relicitation der von der Anna
Gorse von Traunik um den Meistbot
von 505 fl. exec, erstandenen Realität
Urb.-Nr. 1298 ^. ud Herrschaft Rcifniz,
früher dem Ioh. Rnparöic von Traunik
gehörig, wegen Nichteinhaltung der Li-
citativnsbcdingniffe bewilligt, und hiezu
eine Feilbictungs-Tagfatzung auf den

21. J u n i 1879,
vormittags um I I Uhr, in der Amts-
kanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität auch unter
dem Schätzuugswerthe hintangcgcben wer-
oen wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbefondere jeder Lieitant vor gemachteui
Anbote ein lOperz. Vadium zuhailden der
Licitationstommission zu erlegeu hat, so-
wie das Schätzuugsprotokoll uud der
Grundbuchsextraet töuueu in der dies-
gerichtlichen Rcgistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgcricht Reifniz am 3ten
April 1879.

(228!)—2) Nr. 23U7.

Ozecutive
Nealltätcu-Versteigeruug.

Voni k. k. Bezirksgerichte Rclfniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Vrod-
nik (durch dcu ausgewieseucil Machthaber
Auton Mnstcr von Kompolje) die exec.
Versteigerung der dem Mathias Oberstar
von Slatencg gehörigen, gerichtlich auf
1000 fl. gefchätzten Realität bewilligt, und
hiezn drei Feilbietnngs-Tagsatznngcn, und
zwar die erste anf den

21. J u n i ,
die zweite anf den

19. J u l i
und die dritte auf den

2^l. August 18 79,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei mit dem Anhange an^
geordnet wurden, daß die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictuug
nur um oder über dem Schätzuugswerth,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangegebcn werden )vird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhaudeu
der Licitationskommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsvrototull uud der
Grundbnchsextraet können ill der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 19ten
April 1879.
"(228^^2) Nr. 1820.

Executive
Nealltäteu-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Radmauns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Maria
Snpan von Doslovitsch o«e cxccntive Ver-
steigerung der dem Iuhauu Bcue von
Hlcbitsch'gehöngeu, gerichtlich auf 800 fl.
geschäkteu Realität ^ud Reetf. - Nr. 1Z0
u,ä Herrschaft Raduiaunsdurf bewilliget,
und hiczu drei FeilbieUlngs-Tagfatzuugcn,
nnd zwar die erste ans den

21. J u n i ,
die zweite anf den

21. J u l i
und die driitc auf den

21 . August 18 79 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
iu der Gerichlslanzlei zu Radmanus-
dorf mit dem Anhange angemdnet wur-
deu, daß die Psaudrealilät bei der ersten
nnd zweiten Feilbiclnng nur um oder
über dem ^chätznngswerth, bei der dritten
aber auch uulcr demselbeu hiulaugegebeu
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Licitationötommifsion zu erlegen hat. sowie
das Schätzuugsprotokoll uud der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmanusdors
am 17. April 1879.

(2439 3) '.'ir. 10.528.

Edict.
Pom l. l. städl. drleg. Oezirlsgrrichle

in Vaibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Perlassenschaft des am
28. Fcbroar 1879 zu ttaibach ud inw-
»tuw verstorbenen Uhrmachers Johann
G-rnd rine ^ordrruna zu stellen haben,
"üfyl'sordert, behufs Anmeldung und Ki-
quidicruxa ihrer Ansprüche am

2 0, J u n i 1879,
vormittags 9 Uhr, in der Amtslanzlei
des l. l. Notars Hers» Dr. Bar'hclmä
Suppanz in Kaibach zu erscheinen, oder
biü dahin ihre Gesuche schriftlich zu über̂
reiche», widrigcns denselben au die Vcr-
lasscnschaft. falls sie durch Bezahlung der
anacmcldetcn Forderungen erschöpft wer-
den würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insofcrnc ihnen cin Pfandrecht gebührt.

K. l. städl.-dclea. Äczirlsgcricht Lai-
bach am 20. Mai 1879.

(2288—2)^ Nr. 2048.

Emiitive
Ncalitätenvelstcigerung.

Volll k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Stener-
amtcs Rcifniz die exce. Versteigerung der
der Maria Peterlin von Großpölland ge-
hörigen, gerichtlich anf 2200 fl. geschätz-
ten Realität sud Urb.-Nr. 720. Rcets.-
Nr. 608 ttli Herrschaft Auersperg be-
williget, und hiezu drei Feilbictungs-
Tagfatznngen. llnd zwar die erste auf dcu

21. J u n i ,
die zweite anf den

19. J u l i
und die dritte auf den

2 3. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, iu der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswerth. bei
der dritteil aber auch unter demselben
hintangcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote eiu 10pcrz. Vadium zuhaudcn der
Lieitatiuustonlinission zu erlegeu hat, sowie
das Schätzuugsprotukoll und der Grund-
buchsextrael töuncn iu der diesgcricht-
lichcu Registratur eingesehen werden.

Dcu unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigeru Maria Pucel. Mathias,
Perto. Auton Dejal. Icrui Marolt. deu
uubekaililten Parteicu, deu zwei Kindern
nnd der Mutter des Matthäus Pctcrliu
ist Franz Crhouniz, t. k. Notar in Rcifniz.
zur Wahruug ihrer Rechte zum Curator
u,ü iicwili bestellt wordeu.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 28stcn
März 1879.

(1925—3) Nr. 1493.

Reassumieruug
ezecutiver Feilbietuugen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tscher-
neulbl wird im Nachhange znm Cdicte
vom 29. Mai 1878. Z. 3021, bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchcu des Iohaun
Kulbesen von Tscheruembl (durch Dr. Ro-
sina) die mit dem Bescheide vom 29sten
Mai 1878, Z. 3021. ans den 23. August.
20. September und 25. Oktober 1878
angeordnet gewesene uud sohiu mit Be-
scheid vom 29. Juli 1878. Z. 5557.
sistiertc excc. Feilbictung der dem Josef
Bochtc vuu Tuscheuthal gehörigen, im
Orundbnche der Koeiau'schen Oilt «ui>
Urb.-Nr. 24 vorkommenden, auf 844 fl.
bewcrthctcn Realität wegen aus dem
Zahlungsbefehle vom 18.'Februar 1870.
Z. 005. dem Iuhauu Kolbesen von Tscher-
nembl schuldigen 18 fl. 20 kr. c:. «. o.
im Rcasfumiernngswcgc auf deu

20. J u n i ,
18. J u l i und
22. August 1879,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dein früheren Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl am
10. März 1879.

(2123—3) Nr. 1496.

Dritte eree. Feilbietung.
Das k. t. Bezirksgericht Sittich macht

hicmit bekannt:
Es sei die in der Executionssache

der k. l. Finanzprocuratur in LmvaH gegen
Anton Tomc von Kleingaber mit dem
Bescheide vom 25. Jänner 1879, Z. 274,
auf den 22. Mai 1879 angeordnet gewe-
sene dritte Realfcilbictung der Realität
Urb.-Nr. 72. Rcctf.-Nr. 851 aä Vfarrgilt
St. Cantian mit dem vorigen Anhange
auf den

19. J u n i 1879,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 29sten
April 1879.

"(2309—2) Nr. 2136.

Executive
Nealitcitenversteigerllng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Möttlmg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Anfuchcn des t. k. Steuer-
amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dem Nlto Preoovic von Hrast Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 005 fl. gefchätzten
Realität Einl.-Nr. 15 u,ü Steuergemeinde
Hrast bewilliget, uud hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuugeu. und zwar die erste
auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
und die dritte auf den

2 0. August 1 8 79,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlssr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin l0perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegcu hat, sowie
das Schätzuugsprototoll uud der Gr.iud-
bnchsextract lonncu in der dirsgcncht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
13. März 1879.

(1754—3) Nr. 1589.

Erinnerung
an die Tllbnlaraläubiaer An ton und
M a r i a M a r i u i i c , resp. ihre allfäl-
ligen Nrchisilllchfolaer. alle unbelaullten

Aufenthaltes und Daseins.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gtein

wird den Tablilllrgläubigcrn Aulon und
Maria Marincic, resp. ihren allfülligen
Rechtsnachfolgen,, alle unbelauntcn Auf»
enthaltco und Daseins, hiermit erinnert:

Es habc Johann Pogncar von Ra-
domlc widcr dieselben die itlage nuf Ber»
jährt- und Elloschenelllärnng der auf
seiner im Grunobuche des Gutes Oerlach-
stein «ud Urb.-Nr. 22. Reclf.»Nr. 3 vor-
tommrnden Realität seil 24. Juni 1791
ans Grnild dcs Heiratsvcrlragei» vom 24ften
Inil i 1791 iluHeirntsbliefe des Änluu Ma-
rincic und Ursula Wreaanlia vom iivsteu
Jänner 1782 vcdunnemn elterlichen ltnl-
ferli^nng, und zwar für Anton Wturiuoic mit
20 fl. U.-W. und für Maria Ma r i n ^
mit bO ft. K.-W. nebst Naturalien haf-
lenden Forderungen «ud ^ r u ^ . 4. März
1879. Z. lü89, Hieramis eingebracht, wo-
rnbcr zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung aus den

20. J u n i 1879 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange deS
§ 29 a. O. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihreö unbekannten Aufent-
halles Heir Johann Leoicnil. Hausbesitzer
vou Sttin, als Curator ud »«t,um auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständige!, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
nauchast zu machen haben, widrî ens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrorn wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am lOten
März 1879.
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Bekanntmachung. j
Die i

Generalversammlung
des

Lailiallier 8>mr- u. Vorslsmß-
Nereines

findet am 18. Juni 1879
am Alten Marl t beim Herrn Vereinskassier
Lurenz ZdeZar ebenerdig statt, zu der alle Herren
P. T, Mitglieder eingeladen werden.

I . Goliaö,
(2591) Direktor.

Ein

Vommi5
der Spezereibranche, tüchtiger Korrespondent
und Detailist, mit guten Referenzen, wird so-
fort aufgenommen.

Auskunft ertheilt die Administration dieses
Blattes. (2580) 3—2

Fleisthergejchüst
(24W)3-3 i n Graz
wird fammt Haus, Eiskeller und Inventar ver-
tauft. Vorzüglicher, alter guter Posten mit
guter Kundschaft und reinem Verkauf.

Näheres in der Expedition dieses Nlattes

Wichtige Schrift.
> (Zweite Auflage.)
> Huber ck Lahme's Buchhandlung in
> Wien, I,, Hcrrcngassc 6:
I R a d i c a l e H e i l u n g der ^

Mäniorrlioiclen |
>^qoloene noerj nno oce! lyro«liaien
! Magenkatarrhs. ^ L Ohne Arznei,
! reine Naturhcilnng. Preis nur 90 kr..
I>nit der Post W kr. (1613) 20-9

s Ü l T IVliiieral-
I wasser-JLa&rer«

Um dem P. T. Publikum jede mögliche
Garantie für frische und gute Qualität dcr
stets d i r e k t von den Mineralquellen be-
zogenen Wasser zu geben, ist das Mineral-
waffer Laaer der Apotheke
G. PIČČOLI.I

,,l»m Engel", ä!ail>aH, Mienerftrnße,
der Controlle der Sanitätsbehörde unter-
stellt, welcher die Original-Factureu stets
zur Einsicht aufliegen und die Keller zur
Inspection geöffnet werden, so daß jede
Garantie gegen die so häufig im Handel
vorkommende Fälschung und alte Füllung
aeboten itt. l17l)4) 1 0 - «

Ebriacher Sauerbrunnen.
Kärntcns an Kohlensäure und kohlen»

saurem Natron reichster, reinster alkali-
scher Gesundheitsbrunnen von erprobter
Heilkraft. Vorzügliches Erfrischungs
getränt. (1853) 10—«

k l i Frag H «n 6owl1 in dcr alleinigen
Niederlage für Kram bei <^-. ^5.Q<üQl5.,
Apotheker. Wicncrstraße, Laibach.
W M " Vn Frc,8-Vcrkanf zu Origiualpreiseu.

upMJll- Mill liDUdllJLtJ* ldlllG
für G a s t w i r t h e ,

elegant ausgestattet, stets vorräthig
boi

lg. v. Zleinmajr & F. Bamberg.

— Mwkt _ ^ _ _ ^ Wir empfohlfln " gtiehtttit.—

^ ^ ^ a l s BeBteB~iind PrelswUrdTgstes^^

|<S l ) l> ie RegenmäntolT"
I Wagendeeken (Plaehen), Bttteiolag», Zeltstoffe

~ T -— «ier k. k. pr. Fabrik -~- --"

I v o n M.J. ElsingerÄ. Söhne 1
= n Wien, Neubau, Zollergaase 2, •—

Lieferinten dei V. n. k. KricggminiBteriumB, s r . M a j I
Krieggmariuo, vieler UiiniaiiitatBanntalten otc. etc. I

SÖTide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

^ XGruber VH.

MezelbllhnVtz
^ mit Vorrichtung zum V

/SelbstaufftellenX
^ ohne Buben. V
(2570) Nr. 4379.

Firmaftrotokollierung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

berichte in Laibach wurde die Firma
^ o s e f L o r e n z i zum Betriebe eines
Holzhandelsgeschäftes in Laibach und
Zosef L o r e n z i als Inhaber dcr-
elben in das Register für Einzel-
firmen eingetragen.

Laibach am 3 1 . M a i 1879.
(2571) N r . 4 3 4 7 .

Firmalöschung.
Beim k.k. Landes- als Handels-

berichte in Laibach wurde die Firma
A u g u s t J a k zum Betriebe einer
Nanufacturwaren-Krä'merei in Laibach
mi Register für Einzelsirmcn gelöfcht.

Laibach am 3 1 . M a i 1879.
( 2 5 6 9 - 1) Nr. 3870.

Erinnerung
m S i g m n u d S c h u b e r t , eventuell

seiue Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

5ach wird dem Sigmund Schubert, even-
tuell seinen Rechtsnachfolgern, mittelst
gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Verichte der gewerbliche Aushilfskasse-
verein in Laibach (durch D r . Alfons
Viosche) die Klage äo sM68. 13ten
M a i 1879, g . 3870, wegen An-
irkennung der Verjährung der für Sig-
mund Schubert aus dem Schuldscheine
oom 4. M a i 1847 auf der Haus-
realität Consc. - Nr. 258 alt, 4 neu,
in der Schneidergasse zu Laibach haf'
tenden Forderung per 200 st. C.-M.
sammt Anhang angebracht, worüber
die Verhandlungs - Tagsatzung im
Summarverfahren hiergerichtlich auf
k n 15. September 1879, vormittags
10 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
klagten diesem Gerichte unbekannt ist,
und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesen sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kosten den hierortigen
Gerichtsadvokaten Dr, Anton Pfefferer
als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtsfache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen, ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, widrigens sie sich die
aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben würden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
>bach am 24. M a i 1879.'

(2502-1) Nr. 3371.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Relfniz

wird bekannt gegeben:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Erben und Rechtsnachfolgern der bereits
mit Tode abgegangenen Agnes Urko von
Raunidol Herr Franz Erhouniz, t. k.
Notar in Reifniz, als Curator aä ucwin
bestellt und demselben unter einem der
Feilbietungsbescheio vom 28. Februar
1879, Z. 1413, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 24sten
M a i 1879.

(2501—1) Nr. 3348.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Relfniz

wird bekannt gemacht:
Es sei der unbekannt «o befindlichen

Marlanna Rnß von Tschretesch sowie den
unbekannt wo befindlichen Erben und
Rechtsnachfolgern der bereits mit Tode ab-
gegangenen Gertraud Bozic, Maria und
Anna Bozic und Gertraud Ruß von Pod»
tabor Herr Franz Erhouniz, t. t. Notar in
Reifniz, als Curator «.ä ketum bestellt
und demselben der Feilbietmigsbl'scheid
vom 17. April 1879, Z. 2337, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 24sten
Mai 1879.

(2412—3) Nr. 3321.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Rcifnl;

wird bekannt gemacht, daß den unbekannt
wo befindlichen Johann und Maria LuSin
von Slateneg, Antun Adamic von Schle»
bi'sch, Christine Peteln von Reifniz, Mar-
tin Kuans von Nalitni.z, Gregor Oiudca
von Krodalsch und Iuhann Govmk von
Iur jov i ; Herr Johann Kozma vun Schu-
schle als Curator lui actum bestellt und
demselben die Feilbietungsbeschcide vom
19. April 1879. Z. 2387, zugestellt wur-
den.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 19teu
Mai 1879.

(2420-2) Nr. 1907.

Bekanntmachung.
Vom l. f. Bezirksgerichte ttandstraß

wird in der Execulionsführuna des k. k.
Steueramtes Landstraß (noin. des hohen
l. t. Aerars und trainischcn Grundent»
lastungöfondcs) gegeil Johann Hrovat
von Ladendorf Nr. 10, nun unbekannten
Aufenthaltes. M o . I I fl. 05'/, kr. f. A.
dem letztern Herr Johann Gaö von Land-
straß zum Curator 3,d8ont,j« bestellt und
demselben der exec. EmverlelbungSbescheid
vom 3. Februar 1879, Z. 401, zugefer-
tiget.

K. t. Bezirksgericht «andstraß am
25. April 1879.

( 1 7 5 5 - 3 ) Nr. 1587.

Erinnerung
an die unbekannten Elben des Josef

B o l h a r von S t o b .
Von dem t. t, Bezirksgerichte in Stein

wird den unbelannten Erben des Josef
Bolhar von Stob lu'emit erinnert:

Es habe Theresia Olorn durch ihren
Bevollmächligten Johann Otorn von Litlai
wider den Verlaß des Josef Bolhar die
Hypothekarllaae pow. 105 f l . f. A. «ud
I>rao8. 4. März 1879, Z, 1587, hier-
amts eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandluug die Tagsatzung auf den

20. J u n i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 des Summarverfahrens angeordnet
und dem geklagten Verlasse, resp, den un-
belannten Erben, Herr Dr. Pirnat, Ab»,
vlilat in Stein, als Curator lui !l0wm
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden derselbe«, zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oocr sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator verhan-
delt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 20sten
März 1879.

( 2 5 7 7 - 1 ) Nr. 2400.

Erinnerung ^
an die unbekannt wo befindlichen GrcM
KerZe von Retje, Johann K r o f c u
Traumk, Ioh. Gerbec von Hrw "w
L e d l , E r t h l H Comp. von N ^

aenfurt. . .. ,
Vom k. k. Bezirksgerichte m Rei

wird denselben hiemit erinnert, och W "
zur Empfangnahme der für sie bestun >'
ten Grundbuchsbescheide vom 5. M M
1879, Z. 7U7; vom 21. Februar 1 ^
Z. 1260 u.Z. 1261; vom 5.Februar18^
Z . 8 0 1 . und 16. August 1678, Z. 6468'
Herr Franz Erhouniz, k. k. Notar "
Reifniz. zum Curator lid " M m " M
und dekretiert wurde, und daß chm a °,
obige Bescheide zugestellt worden M ,

April 1879.

(2065-3) Nr. 3ttW.

Bekanntmachung. .
Vom k. k. Bezirksgerichte Lcias w'u

hiemit bekannt qeqcben: , l,„
Es sei den unbekannten ^beu ^

Tabulargläubigerin dcr Matthäns <V >
rada'schen Realität von Verh. ' " M
Theresia Sumrada von Verh, " " t " ? ' " I
zeitiger Znstclluug des Nmlfei lb.ctH
bescheides vom K.November ^ ^ ' z ^s
8744, Herr Gregor L.lch von Lans
Curator -ui i ^ w m aufgestellt w m ^

K. k. Bezirksgericht Laas am ^ ' '
April 1879. ^ .

Abgang der Posten lwn Lai^j
Nach N i i d ° l f ö u , c r l h (Malkpc>sl) '»l'" ^ '

Marri,,, Weixrlbinq. Püsrntoif. Sf. ." ' .„
Trcffrn und Hmiissslcin ^efördttt Sl» ^
für ssrimnntc Poslaniier soil'ic f<n' .. ,̂ jj,

, iDbcvttiirt. Nciid^c,. St, Ruprecht M I /^
StKant imi, Lcift'iil','^. Hof, Nudoys'^
S», Älir<hrl,nä, La»dslmsi, Töp!',^ Ä ^ '
,N!,'sch»!,'i, H.^ilinc,, Tl'üiitsch, ^"dc>z, " ^ ^
ucmlil, Wciniz n»d Ällcunialkt bci ^
— läqlich 8 Uhr abmdS. , c,„so»l''̂

Nach E i l l i (Volmpust) ilbcr 'b», ^ f t ^
Troiana, ssra»^ St. Pl'k'r, Sachs"',!"^- »"c'
dcrt Smdlmgcn für dies.» P,l'̂ Holiilll>cl>
auch für Stein ubrr !^ir, f»'' «Mz) -"
üder Liituluiz nnd Möttniss ilbĉ  u
täglich 5>>/. Uhr früh. cnnl'lNd" '

Nach O o t t s c h c l ' (Volmposl) lll'lr -̂ ' ^̂ îich
Großlaschiz, Ncifich, Nird^rdoll
b'/. Uhr lrllh. «s,M -̂

Nach S t c i u iVotcupost) über M«m
täglich „achmiltags '/.'' Uhr. , . Oitt'

Nach B i l l i c h g r a z iV^npost) ^ " ' " 9 ^ ĥc,
wuch, Freitag mid Samstag ""7, „/ l üa^^

Nach Schi schta t i l^ l .^ Uhr frllh,4 /. ' ^ iiül
Nach Nlid°lf«>umli mid rctailr " ^ ̂ ^ l

drri Nciscndc, brdiügimgöwcisc " ' ^ . ^„cil ^".
aiifgciwiiimru, »reim dcr CoiiductclN' ^ M
im Wagcil mit drm Vurlsitzc verta»^'
hühere Bespannung erwächst.

AnKunst »er Posten >» 5 ° ^ ,
Von R u d o l s s werth (Mallepost. ^ ' w ' ' ?

Post von sämintlichen Posiäntl"» ^ ^ '
wegsstrecke wie auch 0on SitM». ^^ M'.
Neudeaa, St. Ruprecht, ?üis!r'>f"?' ^, <cig»̂
tian, Seisrubcra, Hof und ^"pl's
nm 5 Uhr 80 Min. frilh. . .„„ncii "/

Von C i l l i (Votenpost), mit S e " d H ^ „ B
Stein übcr Vir. Vir, i,''lto"U' ,^,dSl,ch'

seufeld - täglich '<i U h r ^ M m . ' « ^ ,
Von G o t t s c h e c (Aoteiiposi), u ^ ^ u^

dorf. Oroßlaschiz, Ncifuiz :c. ''«»
uachmwag«. «s..ra - ^

Von S t e i n (Boleupost), Ma»"sburc,
7 Uhr 5U Minuten frilh. ,,,',,,taa. ^ '

Von V i l l . c h g r a z (««tc»P°p) / ^ f,M.
woch. Frritaq nnd Samstag -' " , 7 u>j

Von Schischta 11 Uhr 5 M.n, ftM.

Freiaeväct 15 Kilo 100 fl.Werth b ' ^ ^
Neclamen jeder Art w°lle. ' „chl >^

schriftlich I»-i der Au'tsuorsieh»"!, " ^ ^ ^,d ds
dcu. - Bei Verspätungen der p" ^ M .
ZUge erfolgt die Ausgade um so " ' 8 '

Änmrrk...,,. Die Vne P°st '^ ^ ' P , ^
frllh l'it« « llhr aliens of eu. ^ ^,, . ,
üon « bi« 12 Uhr voriu'!«^^ " ,̂,ag.'>> ,
7 Uhr abends au Sonn- n d 3 ' ^ ̂ ,,,,z ^
bis 0 Uhr abends geo fuet. W " h„ ,n .
S.adlb^'ssa.n,»l..ugs'as!eu w H dc- f F
selben hiulerlegten Äne c f ' ' ^ „ j t t l a ^ / , , ^
nud,wc>r um '/.!>»..d '/." " ' / . ' / . < ' ^ > ci'

Vnchammlungslasten '«' ^ , , t c Ko"^,.ci
das; mnnttliche m d'̂ s ' h " " ^ ^h,t c'^
denzstücke noch "'unlllelbar 0 . s ,̂,.tc
jeden Deckelwagcns zn,n Bahnyo, ^ ^
nusgehobcn werden. ^ ^ _ _ ^ ^ ^ "

Druck und Verlag von Jg. 0. Klelnmayr H Fed. Vamber«.


